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Ausschuss für Familie, Soziales und Gleichstellung 
 

Niederschrift 
der 02. Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales und Gleichstellung 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 03.03.2020 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 18:25 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Badenstraße 17, Beratungsraum  

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Sabine Ehlert  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Sebastian Lange  

Mitglieder 
Herr Jens Kühnel  
Herr Tino Rietesel  
Frau Brigitta Tornow  

Vertreter 
Frau Doreen Breuer Vertretung für Herrn Peter Paul 
Frau Petra Voß Vertretung für Frau B.Sc. Josefine Anika 

Kümpers 
Frau Anne Zabel Vertretung für Herrn Thoralf Pieper 

Protokollführer 
Frau Madlen Zicker  

von der Verwaltung 
Herr Klaus Gawoehns  
Frau Dr. Sonja Gelinek  
Frau Silvia Hacker-Hübner  

Gäste 
Frau Hildegard Koepe  
Herr Erik Wendlandt  
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Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 01. Sitzung des Ausschus-

ses für Familie, Soziales und Gleichstellung vom 07.01.2020 
 

   
 3   Beratung zu Beschlussvorlagen - keine -  
   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 4.1   Frauentreff Sundine Stralsund  
   
 4.2   Gender diversity  
   
 4.3   Chamäleon e.V. - Vorstellung des Vereins  
   
 4.4   Vorstellung der neuen Sprecherinnen des frauenpolitischen 

Runden Tisches Stralsund 
 

   
 5   Verschiedenes  
   
 9   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
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Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Familie, Soziales und Gleichstellung sind 8 Mitglieder 
anwesend, womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Die Sitzung wird durch die Ausschussvorsitzende Frau Ehlert geleitet.  
 
Es erfolgt eine Tonträgeraufzeichnung.   
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Ausschussvorsitzende Frau Ehlert teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 4.4. entfällt.  
 
Die Tagesordnung wird mit der entsprechenden Änderung bestätigt.  
 
     
Abstimmung:   8 Zustimmungen  0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 01. Sitzung des Ausschusses für Familie, 

Soziales und Gleichstellung vom 07.01.2020 
 
Die Niederschrift der 01. Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales und Gleichstellung 
vom 07.01.2020 wird ohne Änderungen/Ergänzungen bestätigt.   
 
  
zu 3 Beratung zu Beschlussvorlagen - keine - 
 
Es liegen keine Beschlussvorlagen zur Beratung vor.  
 
zu 4 Beratung zu aktuellen Themen 
 
 
zu 4.1 Frauentreff Sundine Stralsund 
 
Frau Ehlert bittet Frau Günzel vom Frauentreff Sundine Stralsund um die Vorstellung der 
Einrichtung.  
 
Frau Günzel bedankt sich für die Einladung. Sie teilt mit, dass die Einrichtung seit fast 48 
Jahren besteht. Sie stellt die Veranstaltungen für den Monat März 2020 vor. Darunter zählen 
unter anderem Qi-Gong-Kurse, Aquarelltreff, Strickrunde, Treff der SHG „Verwaiste Eltern“ 
und vieles mehr.  
 
Frau Günzel ist erfreut darüber, dass Gitarrenkurse angeboten werden. Für ältere Menschen 
werden Infoveranstaltungen zwecks dem Rentenantrag, Patientenverfügung, Erbrecht, 
Trickbetrüger uvm. angeboten. 
 
Zu dem Angebot der Sundine zählen auch Ausstellungen, wie z.B. die jährliche Ausstellung 
„Ost trifft West“.   
 
Frau Günzel teilt mit, dass zusammen mit dem Frauenbildungsnetz, dem Frauenschutzhaus, 
mit dem Bündnis für Familie und vielen anderen Institutionen gearbeitet wird.  
 
Sie teilt mit, dass Frauen unterschiedlichen Alters den Frauentreff Sundine Stralsund nutzen, 
vorwiegend jedoch ältere Frauen. 
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Frau Ehlert fragt nach, ob es eine Kooperation mit der SIC GmbH bezüglich der Bundesfrei-
willigendienstler gibt. Frau Günzel teilt mit, dass die Beantragung selbst vom Frauentreff 
Sundine erfolgen kann. Die Abrechnung übernimmt jedoch die SIC, da ein hoher Aufwand 
damit verbunden ist. Die Bundesfreiwilligendienstler sind meist Langzeitarbeitslose über 50 
Jahre.  
 
Frau Ehlert möchte wissen, wieviel Neustralsunderinnen den Frauentreff Sundine besuchen. 
Laut Frau Günzel ist die Anzahl sehr unterschiedlich. Viele Neustralsunderinnen nutzen den 
Frühstückstreff, um neue Kontakte zu knüpfen.  
 
Frau Günzel lädt die Ausschussmitglieder in den Frauentreff Sundine Stralsund ein.  
 
Frau Ehlert bedankt sich für die Ausführungen. Die Ausschussmitglieder nehmen die Einla-
dung in den Frauentreff Sundine sehr gern an.     
 
   
 
zu 4.2 Gender diversity 
 
Frau Ehlert begrüßt Herrn Gawoehns und bittet um Ausführungen zum Thema Gender diver-
sity in der Verwaltung der Hansestadt Stralsund.  
 
Herr Gawoehns teilt mit, dass in allen Bereichen der Stadtverwaltung es eine ausgeglichene 
Anzahl von weiblichen und männlichen Mitarbeitern gibt. Aktuell sind 298 männliche und 306 
weibliche Mitarbeiter bei der Hansestadt Stralsund beschäftigt.  
Momentan gibt es 27 männliche Führungskräfte und 26 weibliche Führungskräfte.  
Es gibt aktuell 5 männliche Amtsleiter und 3 weibliche Amtsleiterinnen. 
 
Herr Gawoehns teilt mit, dass es keine speziellen Dienstanweisungen intern gibt und nimmt 
Bezug auf den Art. 33 Grundgesetz. Die Gesetzlichkeiten werden stets beachtet.  
 
Die Ausschussmitglieder haben keine weiteren Fragen. 
 
Frau Ehlert bedankt sich für die Ausführungen.  
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zu 4.3 Chamäleon e.V. - Vorstellung des Vereins 
 
Frau Bittner und Frau Rubbert bedanken sich für Einladung und stellen den Chamäleon Ver-
ein anhand einer Präsentation vor. 
 
Zum Verein gehört die Beratungsstelle zur Förderung der sexuellen Gesundheit. Im Jahr 
2019 gab es in Stalsund über 40 Projekte und Veranstaltungen, wie z.B. Parcours, Jugend-
filmtage, Stadtteilfeste, Kondomausstellung etc. mit 881 Teilnehmern.  
Darüber hinaus gab es 1.577 Online-Beratungen zum genannten Thema. 
 
Neben den Schwerpunkt Sucht ist der Verein auch Ansprechpartner für erziehungsrelevan-
ten Themen. Zielgruppen sind hierbei Kinder und Jugendliche bis zu 21. Jahren.  
 
Frau Bittner gibt Ausführungen zur Polizeistatistik aus dem Jahr 2018.  
 
Für die Ambulante Betreuung stehen Sozialpädagogen zur Verfügung, die in die Häuslichkeit 
von Familien gehen. Sie helfen u.a. bei Erziehungsproblemen, Kindeswohlgefährdung, 
Suchtproblematiken etc.  
 
Die Mitarbeiter der Jugendsuchtberatung besuchen wöchentlich die 4 Standorte (Barth, Ber-
gen auf Rügen, Stralsund und Grimmen).  
 
Auf Nachfrage von Frau Ehlert teilt Frau Bittner mit, dass diese Arbeiten in diesem Jahr noch 
vom ESF (Europäischer Sozialfonds) gefördert werden.   
Frau Bittner würde es befürworten, wenn zeitnah Informationen erfolgen, damit die Verei-
ne/Freien Träger mit der Planung u.a. für das bestehende Personal erfolgen kann.  
 
Frau Bittner ist erfreut darüber, dass die Suchtprävention durch den ESF ebenfalls in den 
letzten zwei Jahren gefördert wurde. Ziel ist es, im Landkreis Vorpommern-Rügen eine flä-
chendeckende Suchtprävention aufzustellen. Das Gesundheitsamt ist lt. Frau Bittner mo-
mentan dabei, die Koordination zu übernehmen und es wurden Arbeitskreise gebildet.  
Im Landkreis Vorpommern-Rügen gab es diesbezüglich 70 Veranstaltungen mit 3.876 Teil-
nehmern. Frau Bittner teilt mit, dass der Bedarf sehr groß ist und bereits Termine für nächs-
tes Jahr vergeben wurden.   
 
Frau Bittner übergibt das Wort Frau Birgit Rubbert.  
 
Frau Rubbert bedankt sich für die Einladung in den Ausschuss. Sie teilt mit, dass sie für die 
stationären Einrichtungen des Chamäleon Vereins zuständig ist.  
 
Frau Rubbert berichtet über die Therapeutische Wohngemeinschaft „Twist“ in der Richten-
berger Straße in Stralsund. Aktuell wohnen in der Einrichtung 9 Jugendliche ab 14 Jahre, 
diese werden von Familien- und Suchtherapeuten 24h/Tag betreut.  
 
Seit 2014 gibt es in der Frankenstraße die Vor- und Nachsorgeeinrichtung „La Vida“.  
 
In der Therapeutische Wohngemeinschaft „Kaktus“ in Martensdorf leben auf einem 2.500 qm 
großen Grundstück aktuell 7 Kinder/Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren. Die Jugendli-
chen kommen aus ganz Deutschland.  
 
Auf Nachfrage von Frau Ehlert teilt Frau Rubbert mit, dass die Jugendlichen in der Wohnge-
meinschaft „Kaktus“ im Durchschnitt 2 bis 3 Jahre leben.   
 
Frau Rubbert stellt die Therapeutische Wohngemeinschaft Phoenix vor. Es handelt sich um 
eine suchttherapeutische Einrichtung mit 8 Plätzen.   
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Weiterhin berichtet Frau Rubbert über das Multikulturell Betreute Wohnen „cocu“ in Martens-
dorf, welches 2018 Eröffnung feierte.  
 
Frau Rubbert teilt mit, dass die Geschäftsführung des Vereins, die Fachdienstleitung und die 
Mitarbeiter der Verwaltung zeitnah ihren Sitz nach Bremerhagen verlegen werden.  
 
Auf Nachfrage von Frau Voß teilt Frau Rubbert mit, dass das Grundstück „altes Schulland-
heim“ vor ca. 3 Jahren seitens des Vereines käuflich erworben wurde.  
 
Frau Rubbert teilt mit, dass im April 2020 das 25-jährige Bestehen des Vereins gefeiert wird.  
 
Frau Ehlert bedankt sich für die Vorstellung des Vereins von Frau Bittner und Frau Rubbert 
und spricht großes Lob für ihre Arbeit aus.  
 
 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gibt es keinen Redebedarf, womit die übrigen Tages-
ordnungspunkte entfallen.  
 
Die Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung.  
       
     
    
 
 
 
gez. Sabine Ehlert    gez. Madlen Zicker 
Vorsitzender    Protokollführung 
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